
Aargauer Schiesssportverband AGSV 

Roger Strub und Bruno Schenk sind 
Aargauer Meister 

rebi- Mit dem Präzisionsprogramm (6 Serien à 5 Schuss in je 5 Minuten 
begannen die beiden Kategorien Jugend und Junioren das Final der Aarg. 
Meisterschaft Nachwuchs Pistole 25m. Als Fortsetzung hatte dann die Kat. 
Jugend 6 Serien à 5 Schuss in je 30 Sek. zu absolvieren. Bei den Junioren 
stand ein Duellprogramm 6 Serien à 5 Schuss in 3 Sek. sichtbar und 7 Sek. 
unsichtbar auf dem Programm. Um am Final teilnehmen zu können, 
mussten sich die Schützen in drei Runden auf dem eigenen Stand 
qualifizieren. Insgesamt absolvierten 2 Schützinnen und 11 Schützen den 
am vergangenen Samstag in der RSA Lostorf/Buchs ausgetragenen Final. 
Bei den Junioren konnten alle den Final schiessen, bei den Junioren wurden 
nur die zehn Besten zugelassen. Wie Markus Thut, RL Stützpunkt Pistole 
erwähnt, nimmt das Interesse am Pistolenschiessen 25 m stetig zu. Die ist 
vor allem auf die konsequente Werbung und Ausbildung in den Verein 
zurückzuführen. Auch hier heisst das Motto: „Ste“ Ständiges Werben um 
Nachwuchs bringt Erfolg und später gute Schützen in den Vereinen.“   

Rangliste

Junioren: 
1. Roger Strub, Kölliken 
2. Marco Wohler, Wohlen 
3. Roman Thut, Baden-Rütihof 

Jugend:
1. Bruno Schenk, Strengelbach 
2. Valentin Ryser, Zofingen 
3. Manuel Brönnimann, Windisch 

Erfolgreiche Aargauer an den Schweizermeisterschaften in Thun

-rebi- Mit zehn Podestplätzen wurde die Bilanz der Vorjahre verbessert. Jürg 
Luginbühl gewann zweimal Gold und zweimal Silber. Patrik Plattner wiederholte 
den Vorjahressieg mit der Sportpistole bei den Behindertensportler.

Seine Sammlung von Goldmedaillen erweiterte der Behindertensportler Patrik Plattner 
mit Sportpistole 25m. Mit dem herausragenden Resultat von 569 Punkten hatte er einen 
Vorsprung von 21 Punkten auf den Zweitplatzierten. 
Nach den vier Silbermedaillen 2005 gelang es Jürg Luginbühl den Favoriten Marcel Bürge 
zweimal zu besiegen. In den 300m CISM-Disziplinen Schnellfeuer und Kombination 
wurde er Doppelschweizermeister und im 3-Stellungsmatch und Liegendmatch mit 
der Freien Waffe belegte er den zweiten Platz. Der 23-jährige Tegerfelder Marco 
Müller erkämpfte sich im 300m CISM Schnellfeuer die Bronzemedaille. Dem Junior 
Rafael Bereuter, Villmergen gelang bei den Junioren im 3-Stellungswettkampf eine 
ausgezeichnete Leistung. Die 568 Pkt. reichten zur Silbermedaille. Die Überraschung aus 
Aargauer Sicht lieferte der Oftringer Hanspeter Schweizer, er gewann mit dem Karabiner  
die Bronzemedaille.
Spannend verlief der Wettkampf Gewehr 50m 3-Stellung 3x40. Nach dem Liegend- und 
Stehendteil führte Thomas Wüest, Lupfig mit 9 Punkten Vorsprung auf den Ex-Weltmeister 
Marcel Bürge. Der Kniendteil gelang ihm nicht erwartungsgemäss, sodass er vor dem 
Final auf den 3. Platz abrutschte. Mit einem sehr guten Final von 99.1 Pkt erreichte er ein 
Total von 1257.1 Punkten. Dafür wurde er mit der Silbermedaille ausgezeichnet.
Auffallend ist, dass von den Aargauer Junioren und Pistolenschützen nur je eine Medaille 
gewonnen wurde. Da ist sicher Handlungsbedarf, damit auch die Zukunft 

Jürg Luginbühl gewann zweimal Gold

Kantonaler Final GM 300m 

Freischützen Obersiggenthal 
entthronten SG Aarau 
-rebi- In der Gemeinschafts-Schiessanlage „Röti“ in Möhlin kämpften im Feld A 
(Freie Waffen) und im Feld D (Armeewaffen) die besten Gruppen des Kantons 
Aargau um den Gruppensieg. An diesem Kantonalen Final ging es einerseits um   
den Finalsieg und andrerseits um die Teilnahme an die erste Schweizerische 
Hauptrunde.   

Dieser Grossanlass, an dem 640 Schützinnen und Schützen aus dem Rüebliland 
teilnahmen, war geprägt von einer mustergültigen Organisation und einem 
unfallfreien Wettkampf. 

Schlechte Resultate im Feld A
 
Vor einem Jahr siegten die Schützen der Kantonshauptstadt mit einem Resultat 
von 973 Punkten. Am vergangenen Samstag musste die siegesgewohnte 

AGSV-Vizepräsident Vic Hüsser überreicht Conny Füglister den Wanderpreis



Gruppe – sie sind übrigens amtierende Schweizermeister  im Feld A – den 
Sieg den Freischützen Obersiggenthal überlassen, welche vor einem Jahr den 
zweiten Rang belegten. Diese schossen ein Resultat von 955 Punkten, was vor 
einem Jahr den Rang 6 bedeutet hätte. Die Silbermedaillen durften heuer das 
Team von Oftringen-Küngoldingen in Empfang nehmen vor der SG Fislisbach1. 
Sämtliche Team der Ränge 1 – 6 schossen in der ersten Ablösung und hatten 
optimale Bedingungen. In der zweiten Ablösung, in der auch die drei Gruppen 
von Aarau schossen, herrschten infolge unterschiedlichen Windverhältnissen 
relativ schlechte Bedingungen. Ob dies jedoch eine grosse Auswirkung auf 

2012 qualifizierte sich die Gruppe von Oftringen-Küngoldingen nicht für die 
Hauptrunde, heuer belegten sie den zweiten Rang. 

Die Schützen Martin Schneider, Roger Ruf und Conny, Fritz und Ivan Füglister 
gewannen den Final im Feld A



das Resultat hatte bleibe dahingestellt, schossen doch die Schützen von Suhr, 
welche im Feld D den dritten Rang belegten, auch um diese Zeit. Die Gruppen 
von Aarau 1 und Aarau 2 platzierten sich auf den Rängen sieben und acht. Doch 
wer die kämpferischen Aarauer Schützen kennt, weiss, dass sie nicht aufgeben 

Der Sieg im Feld D ging nach Zofingen

Die SG Fislisbach schaffte es nach dem undankbaren vierten Platz vor einem 
Jahr heuer auf das Podest. 



und sich nun voll auf die drei Hauptrunden konzentrieren werden und alles 
daran setzen werden, um am 31. August in Zürich den Schweizermeistertitel zu 
verteidigen.  

Lauffohr auch Vize im Aargau 

Wie vor einem Jahr an der Schweizer Meisterschaften in Zürich belegte in diesem 

Vom 37. Rang von 2012 schaffte es die Gruppe von Suhr heuer auf den dritten 
Platz.

Wie an der Schweizermeisterschaften 2012 gewannen die Lauffohrer Schützen 
Silber



Jahr am Kantonalen Final in Möhlin die Gruppe von Lauffohr den zweiten Rang 
hinter den Schützen von Zofingen. Die Bronzemedaille erhielt das Team der 
SG Suhr. Das Siegerteam schoss einen Punkt mehr als die Gewinner von 2012, 
die SG Strengelbach, welche in diesem Jahr mit dem 19. Platz vorlieb nehmen 
mussten. Von den 92 Gruppen, die in Möhlin den Final schossen, qualifizierten 
sich deren 47 für die erste schweizerische Hauptrunde.  

Die höchsten Einzelresultat

Im Feld A : 197 Punkte: Marco Müller, SG Tegerfelden und Martin Schneider, 
FS Obersiggenthal; 195 Punkte: Hans Bräm, SG Fislisbach und Michael Stenz, 
SG Freiheit Fischbach-Göslikon; 194 Punkte: Fritz Füglister, FS Obersiggenthal, 
Ivan Füglister, FS Obersiggenthal, Pirmin Käppeli, SV St. Sebastian, 
Merenschwand, Stephan Meier, SG Freiheit Fischbach Göslikon und Susi Müller, 
SG Tegerfelden. 
Im Feld D: 143 Punkte: Mathias Basler, SV Chestenberg, Heinz Brüstel, SG 
Hallwil und Marcel Huber, SV Rheinfelden; 142 Punkte: Ruwen Böhler, FSG 
Kaisten, Silvia Plaz, SG Zofingen, Franz Plaz, SG Zofingen, Hein Dossenbach, 
SG Staufen, Reto Häusermann, SG Ammerswil, Constantin Pospiech, SG Suhr 
und Ruedi Stocker, SV Obermumpf.


